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2017 – Ein Jahr der Entscheidung

Die umfassenden Feierlichkeiten zum 100. Jubi-
läum unseres FSV Erlangen-Bruck liegen hinter 
uns. Die jahrzehntelange Ära „Joachim Wolter“ 
liegt leider auch hinter uns. Zeit für einen Rück-
blick. Nein! Wir müssen den Blick nach vorne 
richten, behalten jedoch die schönen Ereignisse 
aus dem Jubiläumsjahr in bester Erinnerung und 
nehmen uns Joachim Wolters Leistung als Vor-
bild und Basis für die Zukunft. In dieser Zukunft 
waren wir nach dem 25. Drei-Königs-Hallentur-
nier schon mitten drin. Dieses Kult-Turnier wurde 
von Thomas Groß und seinem Team wieder vor-
bildlich organisiert und für dessen 25-jährige 
Ausrichtung – aber nicht nur für dieses Engage-
ment – wurde Thomas Groß der Ehrenbrief der Stadt Erlangen am 14. Januar 2017 
im Rathaus verliehen. Auch nach dem Sportlerball der Stadt Erlangen, bei dem 
unsere 1. Herrenmannschaft auf den 3. Platz der Mannschaften des Jahres gewählt 
wurde, sind wir in dieser Zukunft 2017 also schon lange angekommen. 
Die Zukunft ist für uns Gegenwart geworden mit einem Jahr 2017, das den Verein 
in vielerlei Hinsicht vor die schwierigsten Herausforderungen stellt, die die aktuelle 
und auch eine neue Vorstandschaft, die am 23. März 2017 gewählt werden wird, 
bewältigen muss. Auf den Punkt gebracht heißt dies: Innerhalb engster finanzieller 
Grenzen müssen die Schulden weiterhin reduziert werden und daneben müssen 
das Vereinsheim und der gesamte sportliche Geländekomplex (Kegelbahnen, Ten-
nisplätze, B-Platz) langfristig einer für alle Seiten sinnvollen Lösung entgegenge-
führt werden.
Deshalb gilt es für alle Mitglieder in unserem Verein, alle Kräfte zu bündeln. Die 
Kräfte der Vorstandschaft, der Ausschüsse, der Abteilungen, die Kräfte aller Funk-
tionsträger, aller Mitglieder müssen zusammen mit den kooperierenden Sponsoren 
und Spendern – DANKE !!! – zu einem Energiebündel komprimiert werden, zu 
einem Kraftpaket, das es uns erlaubt, diese schwierige Etappe zu meistern.
Dabei genügt es bitte nicht, nur gut gemeinte Ratschläge zu formulieren. Wir benö-
tigen dringend Personen, die auch in der Vorstandschaft, in den Ausschüssen, in 
den Abteilungen Lösungen realisieren können und die den entsprechenden Weg 
aufzeigen, die Mittel mitbringen und den Weg ebenfalls mit beschreiten.
Vielleicht hilft uns ja auch der FC Bayern München mit dem mehrfach angekündig-
ten BENEFIZ-Spiel in Erlangen.
Bei den anstehenden Neuwahlen bitte ich darum, diese Bereitschaft zur Unterstüt-
zung durch deutliche Stellungnahmen kundzutun.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Der Vorstand hat das Wort
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Eine Ära ist zu Ende gegangen!

Der FSV Erlangen-Bruck nimmt in seinem 100. Jubiläumsjahr Abschied von seinem 
Ehrenvorsitzenden, der nach langer Krankheit am 8. Dezember 2016 verstorben 
ist.

Joachim Wolter, der am 12. Januar 2017 seinen 76. Geburtstag gefeiert hätte, hat 
über mehrere Jahrzehnte hinweg die Geschicke des FSV Erlangen-Bruck in führen-
den und verantwortungsvollen Postionen entscheidend geprägt. Der FSV Erlangen-
Bruck verliert mit Joachim Wolter einen dominanten Mosaikstein aus seinem bun-
ten Gefüge. Wie ein Schlussstein, der in einem Gewölbebau die Spannung des 
gesamten architektonischen Gefüges nach allen Seiten hin aufrecht erhält, gab 
Joachim dem Verein die richtige und nötige Spannung. Er hielt alle Fäden des Ver-
eins in seinen Händen.

Hoffen wir, dass dieses Mosaik nun nicht in sich zusammenfällt, dass die Gewölbe-
decke nicht nach unten stürzt und dass die Fäden nicht reißen. Dies zu verhindern, 
ist die vordringliche Aufgabe der noch aktuellen Vorstandschaft und der Vorstand-
schaft, die nach den Neuwahlen am 23. März 2017 ihr Amt antreten wird. 

Joachim Wolters Biographie, die ausführlich in der schmucken Festschrift zum 100. 
Jubiläum nachgelesen werden kann, ist aufs Engste mit seinem FSV verbunden, 
mit seinem FSV. In diesem Wort „sein FSV“ steckt alles. Hier muss man nichts hin-
zufügen oder interpretieren.

Joachims Geist hat jahrzehntelang im FSV gewirkt, er hat nachhaltige Wirkung hin-
terlassen. Er eröffnete als 1. Vorsitzender 1969 die Kegelbahn, er weihte im 60. 
Jubiläumsjahr 1976 den Erweiterungsbau ein und begrüßte das 1000. Mitglied. Wir 
verabschieden uns deshalb nur physisch von Joachim, nicht von seinem Geist.
Wir trauern, auch Joachim hat getrauert, weil er auf dieses 100. Jubiläumsjahr des 
FSV hingelebt, hingearbeitet hat. Er konnte noch seinen 75. Geburtstag im Januar 
im Vereinsheim feiern, er konnte noch am Ehrungsnachmittag im November das 
Geschenk seines Freundes Manfred Baumbach überziehen, das Nationaltrikot der 
US-Mannschaft, aber er hätte gerne am Festakt im September teilgenommen, an 
der Herbstversammlung im November und an der Weihnachtsfeier. Darüber sind 
wir traurig, dass Jochen nicht mehr unter uns sein wird, aber wir müssen zuver-
sichtlich sein, dass Joachims Geist weiterhin im Verein wirkt, und wir sind verpflich-
tet, in seinem Geist diesen Verein in die Zukunft zu führen.

Es beginnt beim FSV eine neue Ära, die Zeit nach Joachim Wolter, die Zeit nach 
dem 100. Vereinsjubiläum; es beginnt eine Ära, die innerhalb der nächsten Jahre 
über die Dauer der Zukunft des FSV im 3. Jahrtausend entscheiden wird. 

Die aktuelle Vorstandschaft hat den festen Willen, für eine stabile Zukunft des FSV 
die Weichen in die richtige Richtung zu stellen. Wir müssen das Mosaik neu ordnen, 
dem FSV-Gewölbe die nötige Spannung erhalten und dennoch die Fäden nicht bis 
zum Zerreißen spannen. Joachims Geist wird uns dabei helfen. 

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Seine letzte Ruhestätte fand „DOC“ auf dem Städtischen Friedhof in Bruck. Das 
Mitgefühl aller Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck e.V. gilt seinen Angehörigen, ein 
Dank gebührt allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und die seinen letz-
ten Wunsch mit einer Spende für den FSV erfüllten.

Reinhard Heydenreich / Georg Gräbner

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Karl Drechsler,  

Karl Drechsler, Inhaber des Zweiradfachge-
schäfts mit Reparaturwerkstatt und Taxiunter-
nehmen in der Fürther Str. 20 verstarb am  
9. Februar 2017 im 67. Lebensjahr.

Der FSV Erlangen-Bruck verliert mit Karl 
Drechsler einen langjährigen großzügigen Spen-
der von Hauptgewinnen bei der FSV-Weih-
nachtsfeier und beim Drei-Königs-Hallenturiner 
sowie einen Werbepartner auf dem Vereinsge-
lände und einen Inserenten in der Vereinszei-
tung. Dafür danken wir ein letztes Mal.

Karl Drechsler fand seine letzte Ruhestätte im kirchlichen Friedhof Bruck 
unter großer Anteilnahme.

Karl, ruhe in Frieden!

Reinhard Heydenreich			  Wilhelm Kornprobst
1. Vorsitzender			   Marketingabteilung

Wir trauern um...

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86
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Mitgliederverwaltung

1. SEPA-Zahlverfahren

Der FSV-Schatzmeister sagt DANKE für die Annahme der Lastschriften vom  
01. Februar 2017 (jährliche und halbjährliche Zahlungen).  

Leider wurden jedoch wieder zahlreiche  Rücküberweisungen („Widerspruch“) 
getätigt. Die Mitglieder bzw. zahlenden Erziehungsberechtigten werden um eine 
Überweisung auf das FSV-Konto bei der Sparkasse Erlangen gebeten oder um die 
Überbringung von Gutscheinen der jeweiligen Sozialämter. 

Sollten die dem FSV bekannten Angaben nicht mehr aktuell sein, bitten wir um 
Benachrichtigung (schriftlich, telefonisch oder per Mail).

Die geringe Zahl der Selbstzahler wird um zeitnahen Beitragsausgleich gebeten per 
Überweisung auf das FSV-Konto bei der Sparkasse Erlangen oder Geldbons der 
Städte- und Landkreis-Jobcenter beibringen.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32 ZZZ0 0000 1172 48
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
IBAN: DE08 7635 0000 0013 0002 79
BIC: BYLADEM1ERH

2. Ausstehende Beiträge, Pass- und Portoauslagen

Kalenderjahr 2015
Der Rechtsanwälte Partnerschaft Weiss Glimm Gutwin wurde das Mandat erteilt die 
ausstehenden Beiträge von zwei säumigen Personen einzutreiben.

Kalenderjahr 2016
Es stehen noch 1.645.- € Beiträge, Pass- und Portoauslagen von 10 Mitgliedern 
bzw. Erziehungsberechtigten aus. Die Zahlungspflichtigen wurden per Einschreiben 
zur Zahlung per Überweisung aufgefordert.

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen
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FSV-Sportlerwahl des Jahres 2016

Wir wählten im 100. Jubiläumsjahr unsere FSV-Sportler des Jahres.

Hier das „amtliche“ Endergebnis:

Jedes Mitglied des FSV Erlangen-Bruck, das älter als 14 Jahre ist, konnte an dieser 
Wahl teilnehmen und hatte für jede Kategorie eine Stimme. Es wurden alle Stim-
men gezählt, die bis zum 2. Dezember 2016 bei der Vorstandschaft eingegangen 
waren. Unter den abgegebenen 84 Wahlzetteln fanden sich eine anonyme Stimm-
abgabe und eine Doppelung.

Die Sieger (Erst- und Zweitplatzierte) wurden im Rahmen der Weihnachtsfeier am 
17. Dezember gekürt. Unter den 82 Teilnehmern verlosten wir einen Original-EM-
Ball und einen Essensgutschein in unserer Vereinsgaststätte.

FSV-Sportler des Jahres:		  HEIKO GUMBRECHT

34 Stimmen	 Heiko Gumbrecht, Kegeln (langjähriger Leistungsträger der 	
		  1. Mannschaft)
27 Stimmen	 Florian Eisenmann, Tennis (Herren 30, in allen Einzelspielen 	
		  der Bezirksliga ungeschlagen)

FSV-Sportlerin des Jahres:		  GITTA HEYM

35 Stimmen 	 Gitta Heym, Kegeln (Deutsche-Vizemeisterin 2016 bei den 		
		  Seniorinnen B)
25 Stimmen	 Simone Vogler, Fußball (erfolgreiche Koordinatorin und 		
		  Trainerin im Kleinfeldbereich)

FSV-Mannschaft des Jahres:		  1. MANNSCHAFT HERREN KEGELN

54 Stimmen	 1. Mannschaft Herren Kegeln: 					   
		  Meister 2. Bundesliga und Aufsteiger in die 1. Bundesliga
13 Stimmen	 C-Junioren Fußball: Aufsteiger in die Bezirksoberliga 		
		  und in die Bayernliga 
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Alle Vereinsmitglieder gratulieren den jeweils Erst- und Zweitplatzierten zu dieser 
vereinsinternen Anerkennung, bringen jedoch auch den anderen Sportlern, die zur 
Wahl standen, eine hohe Wertschätzung für ihre Leistungen entgegen.

Die Vorstandschaft beabsichtigt, diese Wahl zum FSV Sportler des Jahres zu einer 
dauerhaften Einrichtung zu machen und jeweils an der Weihnachtsfeier die Gewin-
ner bekannt zu geben und zu küren.
Wir freuen uns deshalb über eine hohe Wahlbeteiligung und über zahlreiche wür-
dige potenzielle Preisträger, die wir auf die Vorschlagsliste übernehmen können.

Schon im Herbst 2016 begann die Reihe der Ehrungen für die besonders erfolgrei-
chen Kegler und Keglerinnen des FSV. Im Dezember wurden die erfolgreichen 
Sportler der Stadt Erlangen durch die Bürgermeisterin der Stadt Erlangen, Susanne 
Lender-Cassens, und durch das Sportamt und den Sportverband geehrt.

Die 1. Herrenmannschaft der Kegelabteilung des FSV Erlangen-Bruck erhielt für 
ihren Aufstieg in die 1. Bundesliga die Bronzemedaille der Stadt Erlangen und Gitta 
Heym wurde als Mitglied der Erlanger Damen-Kegelmannschaft Deutsche Vize-
meisterin in der Mannschaft Erlangen bei den Seniorinnen B und wurde dafür mit 
einer Ehrennadel ausgezeichnet.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde die 1. Herrenmannschaft der Kegelabtei-
lung des FSV Erlangen-Bruck auch für die Wahl der Sportler des Jahres beim Sport-
lerball 2017 in der Heinrich-Lades-Halle nominiert.

Letztendlich wurde unsere Kegelmannschaft von den verschiedenen Gremien auf 
den ehrenvollen 3. Platz gewählt.

Dazu gratulieren die Vorstandschaft und der gesamte Verein herzlich.
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Thomas Groß und sein FSV – Der FSV mit Thomas Groß

Als Sportler:
Thomas Groß, geb. 9.12.1964, trat dem FSV Erlangen-Bruck 1974 bei. Er war Mit-
glied der Fußballmannschaften im Junioren- und Seniorenbereich, bis ihn 1987 
eine schwere Verletzung zwang, seine Karriere zu beendigen, und Mitglied der Bad-
minton-Abteilung zu werden. Er bewährt sich seit 2009 immer noch als aktives Mit-
glied der erfolgreichen Sportkegel-Abteilung des FSV Erlangen-Bruck in der 3. und 
4. Mannschaft.

Als „Funktionär“:
Thomas Groß war und ist in verschiedenen Funktionen ehrenamtlich für den FSV 
Erlangen-Bruck tätig:
Von 1992 bis 1994 und von 2013 bis 2014 leitete er die Fußballabteilung und war 
von 1993 bis 1995 Pressewart der Fußballabteilung.
Er fungierte als Mitglied des Wirtschaftsausschusses (1995), Kassenrevisor (2011-
2013) und wurde von 2003 bis 2007 in die Vorstandschaft des Vereins gewählt. 
Für seine Verdienste um den Verein erhielt Thomas Groß die Verdienstnadel des 
FSV Erlangen-Bruck in Bronze (1996), in Silber (2004) und in Gold (2010).
Darüberhinaus erhielt er für seine 25-jährige Mitgliedschaft 2003 die Vereinsnadel 
in Silber.

Im November 2005 überreicht der Präsident des BFV, Dr. Koch, zusammen mit dem 
Ehrengast Oliver Bierhoff den Ehrenamtspreis des DFB und des BFV Fußballkreises 
Erlangen-Forchheim an Thomas Groß.

Aktuelle Tätigkeiten:
seit Juli 2012	 Kontaktperson zum BFV (Liga-Tagungen, Sportgerichtsfälle)
seit Juli 2012	 stellvertretender Stadionsprecher bei Pflichtheimspielen der 	
		  1. Fußballmannschaft, Berichterstatter an die örtlichen 		
		  Presseorgane,  seit Juli 2014 auch BFV-Live-Ticker

Abgeschlossene Tätigkeiten BFV:
Aug. 2010 – Juni 2013	 Beisitzer des Bezirkssportgerichts Mittelfranken
Juli 2012 – Mai 2013	 Spiel- und Medienbeauftragter der Regionalliga Bayern

Aktuelle Mitgliedschaften in anderen Vereinen:
FC Schalke 04
Fanclub-Nationalmannschaft
TV 61 Erlangen-Bruck Fanclub-Nationalmannschaft
- Hallensprecher 1. Handballmannschaft TV 1861 Erlangen-Bruck (seit April 2014)
Verein Erlanger Sportkegler 
Faschingsverein Brucker Gaßhenker
Förderverein  
THW
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Abgeschlossene Tätigkeiten beim FSV (nur eine kleine Auswahl):

Nov. 1991 - Juni 1997	 Initiator und erster Herausgeber der 			 
			   Sportplatzzeitung (Fußball) ‚Brucker Fußball- und 		
			   Sporttelegramm’
Juli 1992 - Juni 1994	 Fußballabteilungsleiter
Aug. 1994 - März 2007	 Abwickeln aller Arbeiten in Zusammenhang 		
			   mit der Bandenwerbung 
Nov. 1996 - Nov. 2008	 Initiator, Ersteller, Programmierer und Pfleger 		
			   der ersten Vereinshomepage 
			   (www.fsverlangenbruck.de, www.fsverlangenbruck.com)
März 1999 - Aug. 2007	 Autor des Brucker Stadion-Heftes zu allen 		
			   Heimspielen der 1. Fußballmannschaft 
April 2000 - Mai 2008	 Pflegen der Vereinsstammdaten (u.a. Meldebogen) 	
			   für den Seniorenbereich auf der BFV-Homepage
Sept. 2002 - Juni 2003	 Betreuer Kleinfeld-Kinder (Fußball) ohne Spielbetrieb
März 2003 - März 2005	 Mitglied der Vorstandschaft - Schriftführer
März 2005 - März 2007	 Mitglied der erweiterten Vorstandschaft
März 2005 - März 2009	 Mitglied im Veranstaltungsausschuss
Jan. 2009 - März 2010	 Organisator (Vorbereitung, Durchführung und Nach-	
			   arbeitung) des Erlanger Hallenfußballquartetts 2010,
			   Hallenturnierserie im Januar 2010 in der 			 
			   Emmy-Noether Sporthalle mit folgenden Turnieren:

Seit 2012 zeichnet Thomas Groß als Gründungsmitglied des Fördervereins des  
FSV Erlangen-Bruck verantwortlich und gehört dessen Vorstandschaft als Kassier 
bis zum heutigen Tag an.

Der über die Grenzen des Vereins hinausgehende Verdienst um den Sport in der 
Stadt Erlangen liegt in seinem Engagement um das Dreikönigs-Hallenturnier in der 
Emmy-Noether-Halle.

Dieses Turnier wurde erstmals 1993 ausgerichtet, hat sich in den letzten 25 Jahren 
zu einem festen Termin im Erlanger Jahressportkalender entwickelt, zur „heimli-
chen Stadtmeisterschaft“ im Hallenfußball, und besitzt Kultstatus – auch laut Aus-
sagen der lokalen Presse. 

Für die 25-jährige Organisation dieses Turniers, aber nicht nur dafür, sondern für 
seine umfassenden Verdienste um den Sport in Erlangen erhielt Thomas Groß am 
14. Januar 2017 im Rathaus der Stadt Erlangen den Sport-Ehrenbrief der Stadt aus 
den Händen des Oberbürgermeisters Dr. Florian Janik.

Auch die Vorstandschaft des FSV und alle Mitglieder sind stolz auf diese Auszeich-
nung ihres Mitglieds, gratulieren herzlich und wünschen sich einen ungebremsten 
Elan auf dem Weg zur endgültigen Sanierung des FSV.

Reinhard Heydenreich
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Geburtstagsbesuch beim langjährigsten FSV Bruck-Mitglied 
Johann Horneber

Johann Horneber hat am 13. Januar 2017 seinen 97. Geburtstag bei guter geisti-
ger Gesundheit gefeiert. Durch einen Sturz mit dem Rollator ein Jahr vorher und 
einem Bruch des Unterschenkelkopfes ist er an den Rollstuhl gebunden. Er wohnte 
bis zum Tode seiner Frau gemeinsam mit ihr in einem Zimmer im Bodelschwingh-
Haus. Für den FSV Bruck haben Regina Winkler und Heiner Schmitt zu seinem 
Geburtstag gratuliert. 

Johann Horneber ist seit 79 Jahren beim FSV Bruck Vollmitglied und damit aktuell 
das langjährigste und zweitälteste Mitglied. Er hat mit Begeisterung erzählt, daß er 
bereits vor 1938 beim damaligen FC Bruck in der Schüler und Jugend Fußball 
gespielt hat. Sein Sohn Anton hat dann noch Bilder unseres Besuches gemacht.
Die Freudentränen beim Abschied haben gezeigt, wie sehr er sich über unseren 
Besuch gefreut hat.
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Wir gratulieren...

April 2017
01.04.	 Heubeck Friedrich	 72 Jahre
01.04.	 Römisch Eva	 84 Jahre
03.04.	 Rieppel Marianne	 74 Jahre
04.04.	 Dr. Bär Wolfgang	 76 Jahre
04.04.	 Gretz Ingeborg	 65 Jahre
05.04.	 Hildner Horst	 77 Jahre
10.04.	 Maurer Simon 	 50 Jahre
11.04.	 Burian Karl	 78 Jahre
12.04.	 Habenicht Steffen	 50 Jahre
15.04.	 Kaltenhäuser Konrad75 Jahre
16.04.	 Ammon Betty	 87 Jahre
19.04.	 Bruns Irmin	 71 Jahre
19.04.	 Fiebiger Sigrud	 74 Jahre
20.04.	 Mußgill Erich	 88 Jahre
21.04.	 Römisch Hans	 88 Jahre
23.04.	 Papke Martina
26.04.	 Römisch Norbert	 65 Jahre
26.04.	 Wegerer Margit	 70 Jahre
30.04.	 Assmann Helmut	 72 Jahre

Mai 2017
01.05.	 Händel Emil	 89 Jahre
06.05.	 Egger Beate	 79 Jahre
07.05.	 Kamensky Roland	 84 Jahre
10.05.	 Neudecker Walter	 71 Jahre
14.05. 	 Dörfer Erwin	 70 Jahre
14.05.	 Helf Dietmar	 77 Jahre
14.05.	 Wenger Bernd	 74 Jahre
15.05.	 Endres Wolfgang	 50 Jahre
15.05.	 Fürst Gerhard	 72 Jahre
15.05.	 Popp Peter	 70 Jahre
18.05.	 Heubeck Fritz	 71 Jahre
19.05.	 Gerl Rudolf	 80 Jahre
21.05.	 Böller Heinz	 84 Jahre
26.05.	 Mattischeck Heide	 78 Jahre
28.05.	 Krahl Gerald	 65 Jahre	

Juli 2017
01.06.	 Nippe Gudrun	  85 Jahre
02.06.	 Zuber Werner	  70 Jahre
04.06.	 Dörfer Gabi	  70 Jahre
05.06.	 Böller Peter	  74 Jahre
05.06.	 Reichstein Rüdiger	  55 Jahre
06.06.	 Heubeck Renate	  72 Jahre
16.06.	 Klietz Werner	  65 Jahre
18.06.	 Manz Albert	  84 Jahre
19.06.	 Gubo Doris	  65 Jahre
22.06.	 Lang Lorenz	  81 Jahre
22.06.	 Römisch Erich	  86 Jahre
26.06.	 Bauche Heinfried	  84 Jahre
28.06.	 Seidel Christa	  76 Jahre
28.06.	 Steingräber Käthe	  89 Jahre
30.06.	 Klar Jolanda	  72 Jahre

Juli 2017
02.07.	 Baumbach Manfred	  78 Jahre
06.07.	 Krahl Erwin	  87 Jahre
09.07.	 Cipriano Roland	  60 Jahre
13.07.	 Illig Jean	  71 Jahre
16.07.	 Pregler Waldemar	  72 Jahre
19.07.	 Heydenreich Susanne65 Jahre
24.07.	 Wagner Christine	  60 Jahre
28.07.	 Dr. Nippe Waldemar	 82 Jahre
29.07.	 Treter Renate 	  74 Jahre

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab 
dem 40. Geburtstag, Herren ab dem  
50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab 
dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, 
dass wir bei Damen das Alter erst ab 
dem 60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Aktuelles Vereinsgeschehen

So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter:
Panagiotis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905
Öffnungszeiten: 
Mo		  Ruhetag
Di – Fr		  11:00 Uhr bis 14:30 Uhr und
		  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Sa/So		  10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln):
Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr	
		
Donnerstag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
		  18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen
BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.
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der kreat ive Blumenladen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Aktuelle Termine

April

15. April 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren bei Dergahspor Nürnberg

22. April 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren gegen SpVgg Bayreuth II

29. April 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren bei TSV Kornburg

29. April 2017	 Wanderung „Nuschelberg und Oedenberg“ 

Mai

07. Mai 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren gegen ASV Veitsbronn

13. Mai 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren bei SpVgg Selbitz

20. Mai 2017	 Fußball / 1. Mannschaft Herren gegen FC Vorwörts Röslau

21. Mai 2017 	 Familienwanderung

Juni / Juli

30. Juni bis 
03. Juli 2017	 Brucker Kerwa auf dem Festplatz der Felix-Klein-Str.

16. Juli 2017 	 Wanderung „Rund um Hetzles“



24

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de
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Erfolgreicher Start ins neue Jahr

Die erste Fußballmannschaft ist sehr gut aus der Winterpause gekommen und hat  
bisher (Stand: 02. April 2017) noch kein Spiel verloren. Nach Siegen gegen SSV 
Kasendorf, SV Mitterteich, SC 04 Schwabach und im Derby gegen den ATSV Erlan-
gen musste sich die Mannschaft von Normann Wagner gegen den TSV Buch mit 
einem 1:1-Unentschieden begnügen und das durch einen Elfmeter in der Nach-
spielzeit. Die Jungs machen ihre Sache sehr gut und stehen momentan an der 
Spitze der Landesliga-Tabelle.

Die Mannschaft ist in den letzten Monaten richtig zusammengewachsen, so dass 
auch einige verletzte Leistungsträger wie Tom Jäckel, Karlheinz Wiesenmayer, 
Jonas Geinzer, Kilian Endlinger, Mario Foth, Christian Kopp und Moritz Fischer bis-
her gut kompensiert werden konnten. Die fitten Spieler machen ihre Sache wirklich 
gut und spielen teils richtig begeisternden Fußball.

In der Winterpause konnten wir auch einen Neuzugang bei FSV Erlangen-Bruck 
begrüßen. Mit Hayri Özdemir hat ein erfahrener Verteidiger den Weg zum FSV 
gefunden, worüber wir uns sehr freuen. Hayri, herzlich Willkommen in Bruck! 

Diesem Neuzugang stehen aber auch vier Abgänge gegenüber: Michael Marsing 
(SC Eltersdorf), Dennis Dickmann (Markranstädt), Markus Pröll (SG Quelle Fürth) 
und Matthias Hausleithner (ASV Veitsbronn) verließen den FSV Bruck. Allen wün-
sche ich privat, beruflich und auch sportlich alles Gute! Vielleicht sieht man sich 
wieder einmal bei einem Heimspiel auf dem FSV-Gelände.

Nun stehen die entscheidenden letzten Wochen in der Landesliga-Saison an und 
unsere erste Mannschaft hat die Chance wirklich um den Aufstieg in die Bayernliga 
mitzuspielen. Wer hätte das vor der Saison gedacht...

Aber, ich appeliere an alle FSV-Mitglieder die Mannschaft zumindest bei den Heim-
spielen zuzuschauen und auch zu unterstützen. Denn nur mit eurem Rückhalt und 
eure Untestützung kann dieser Traum Wirklichkeit werden. Hierfür wäre ich sehr 
dankbar.

Zweite Mannschaft muss kämpfen
Leider hat unsere zweite Fußballmannschaft einige Probleme in der Kreisklasse I. 
Ein großes Dilemma ist, dass die Mannschaft häufig ohne Torhüter antreten muss. 
Alle möglichen Kandidaten sind derzeit verletzt oder müssen bei der ersten Mann-
schaft aushelfen. So wird das Ziel Klassenerhalt nicht einfach zu erreichen sein. Wir 
müssen hier alle Kräfte bündeln und zusammenstehen, dass die zweite Mannschaft 
nicht noch eine Liga tiefer rutscht.

Ich bin mir aber sicher: Gemeinsam schaffen wir das!

Michael Enzi

Fußball – Senioren
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Fußball – Senioren

Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Nachdem der SC Eltersdorf bei den letzten zwei Turnieren im Finale jeweils dem 
Gegner den Vortritt lassen musste, gelang beim dritten Versuch der Titelgewinn im 
Endspiel gegen den Gastgeber. Unser Team hatte mit Tom Jäckel den erfolgreichs-
ten Schützen – 8 Treffer – in seinen Reihen. Der VdS Spardorf zog erstmals seit 
vielen Jahren wieder ins Viertelfinale ein und konnte als Gewinner des IG Metall-
Fairnesspokals einen tollen Erfolg landen. Die Torbestmarke vom letzten Turnier – 
148 Treffer – wurde deutlich unterschritten (113). 750 Zuschauer und die Anwe-
senheit des Oberbürgermeisters gaben der Veranstaltung einen würdigen Rahmen 
bei diesem Jubiläum (25. Auflage). Die Berichterstattung in den lokalen Medien – 
Erlanger Nachrichten, Nürnberger Zeitung, Anpfiff.de und fussballn.de im Vorfeld 
und in der Nachberichterstattung war erstklassig.

Nochmals danke an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Brucker ‚Drei 
Königs‘-Hallenfußballturnier seinem hervorragenden Ruf wieder gerecht wurde. Die 
aktualisierten Statistiken und Bildergalerie des Turniers sind wie immer auf der 
Vereinshomepage zu finden.

Thomas Gross

Turnierstatistik

FC Kickers Erlangen	 -	 SC Eltersdorf		  0:5
FC Großdechsendorf	 -	 FSV Erlangen-Bruck	 1:4
SV Tennenlohe		  -	 FC Kickers Erlangen	 3:3
TSV Frauenaurach	 -	 FC Großdechsendorf	 2:0
SV Tennenlohe		  -	 SC Eltersdorf		  4:1
TSV Frauenaurach	 -	 FSV Erlangen-Bruck	 1:4

Gruppe A		  Tore	 Punkte
1. SV Tennenlohe	 7:4	 4
2. SC Eltersdorf		  6:4	 3
3. FC Kickers Erlangen	 3:8	 1

Gruppe B		  Tore	 Punkte
1. FSV Erlangen-Bruck	 8:2	 6
2. TSV Frauenaurach	 3:4	 3
3. FC Großdechsendorf	 1:6	 0
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Fußball – Senioren

Türk. SV Erlangen	 -	 ATSV Erlangen		  0:7
SGS Erlangen		  -	 SpVgg Erlangen		  0:6
VdS Spardorf		  -	 Türk. SV Erlangen	 2:2
TV 48 Erlangen		  -	 SGS Erlangen		  4:1
VdS Spardorf		  -	 ATSV Erlangen		  1:4
TV 48 Erlangen		  -	 SpVgg Erlangen		  4:3

Gruppe C		  Tore	 Punkte
1. ATSV Erlangen	 11:1	 6
2. VdS Spardorf		  3:6	 1
3. Türk. SV Erlangen	 2:9	 1

Gruppe D		  Tore	 Punkte
1. TV 48 Erlangen	 8:4	 6
2. SpVgg Erlangen	 9:4	 3
3. SGS Erlangen		 1:10	 0

Viertelfinale	
SV Tennenlohe		  -	 SpVgg Erlangen	 1:3
TSV Frauenaurach	 -	 SC Eltersdorf	 1:6
FSV Erlangen-Bruck	 -	 ATSV Erlangen	 6:4 n.9m
VdS Spardorf		  -	 TV 48 Erlangen	 1:6

Halbfinale	
SC Eltersdorf		  -	 SpVgg Erlangen	 2:0
FSV Erlangen-Bruck	 -	 TV 48 Erlangen	 6:3

Spiel um Platz 3	
SpVgg Erlangen	 -	 TV 48 Erlangen	 1:4

Finale	
SC Eltersdorf	 -	 FSV Erlangen-Bruck	 4:3

Gewinner IG-Metall-Fairnesspokal: 
VdS Spardorf

Erfolgreichste Torschützen:
8 Treffer	 – Jäckel Tom (FSV Erlangen-Bruck) -> Torschützenkönig
7 Treffer – Kauf Tobias (TV 48 Erlangen)
6 Treffer	 – Lunz Bastian (FSV Erlangen-Bruck)
5 Treffer – Schwesinger Patrick (SC Eltersdorf), Goldammer Timo  
	     (TV 48 Erlangen),
4 Treffer – Fuchs Patrick (SC Eltersdorf), Basener Tim (FSV Erlangen-Bruck), 
	     Hinrichs David (SV Tennenlohe)
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Fußball – Senioren

Seit Anfang an dabei: Die Gaßhenker mit 
Helmut Frenzel

Glücksfee Krauti mit den Tombolagewinnern

Wie alles begann; 
Damals und 2017 zum 
10. Mal dabei: Vorstand 
Thomas Neudecker 
(o.r.)

OB Florian Janik ehrt Toschützenkönig Tom 
Jäckel vom FSV Erlangen-Bruck
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Berichte der Fußball-Jugend

U17 Jahrgang 2000

Das Team von Michi Strubel und Tibi Kaiser liegt derzeit voll auf Kurs Klassenerhalt. 
Aktueller Tabellenplatz 7 mit 19 Punkten und 6 Spielen infolge ohne Niederlage 
sprechen eine deutliche Sprache. 

Zum Rückrundenauftakt spielten wir gegen die SpVgg GW Deggendorf 2:1, beim 
FC Augsburg II ein leistungsgerechtes 1:1 und gegen den FC Ingolstadt ein ver-
dienter Überraschungssieg mit 2:1! 

Am Sonntag, den 02.04.2017 um 11 Uhr treten die Jungs zum Derby beim Auf-
stiegsaspiranten der SpVgg Greuther Fürth an und würden sich um zahlreiche 
Unterstützung am Kleeblattnachwuchsleistungszentrum freuen.

Wir hoffen, dass in den nächsten Spielen die nötigen Punkte eingefahren werden, 
um die Sensation bis zum Saisonende fix zu machen.

#nurderFSV!     #einTeameinZiel!

Michi und Tibi

U15 Jahrgang 2002

Nach einer turbulenten Winterpause wechselte die Teamverantwortung von Meh-
met Ok auf Stefan Limbacher. Die U 15 hatte in der Hallensaison einige Erfolge vor-
zuweisen. Die Mannschaft wurde Hallenkreismeister und belegte in der folgenden 
Bezirksmeisterschaft einen guten 4. Platz. Einige sehr gut besetzte Hallenturniere 
wurden mit sehr guten Ergebnissen abgeschlossen, sodass man schon von einer 
erfolgreichen Hallensaison sprechen kann.

In der Vorbereitungsphase hatte die Mannschaft ihre Höhen und Tiefen, wobei man 
bedenken muss, dass ein neues System vom Trainer vorgegeben wurde und dieses 
erst gelernt werden musste.

In der Liga hatte man bereits 3 Partien. Gegen 1. FCN und die SpVgg Greuther 
Fürth verloren die Brucker. Den ersten Sieg im Jahr 2017 verzeichnete die U 15 in 
Wendelstein.

Beim Saisonziel „Klassenverbleib“ ist die Mannschaft ganz klar im Soll. Vielleicht 
gelingt es auch nochmal Oben anzugreifen. Am 13. Mai werden wir sehen wo die 
Mannschaft in der Bayernliga gelandet ist.

Stefan Limbacher

Fußball – Junioren
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Fußball – Junioren

NEWS zum Jahrgang 2009

Der 2009er Jahrgang des FSV sorgte mit einem überragenden 2. Platz bei der dies-
jährigen Hallenkreismeisterschaft für Aufsehen. Leider unterlag man in einem 
spannenden Finale der Mannschaft aus Etzelskirchen äußerst knapp. Trotzdem 
können die Jungs unglaublich stolz auf sich sein. 

Lief es in den ersten Vorrunden spielerisch noch nicht wirklich gut, steigerten sich 
die Jungs in der Zwischen- und Endrunde enorm und überzeugten sowohl spiel-
technisch als auch kämpferisch. Eltern, Fans und Trainer waren begeistert.  

Zum Ende der Hallensaison schied Jens Luber aus dem Trainerteam aus, um sich 
zukünftig unserem talentierten 2010er Jahrgang zu widmen. Wir wünschen Jens 
dabei alles Gute und bedanken uns auch auf diesem Wege nochmals für den über-
ragenden Einsatz und die super Arbeit mit den Jungs. Die Trainer Jörg und Jan wer-
den ab sofort durch Martin Feike unterstützt.

In der kürzlich begonnenen Frühjahrsrunde werden die Jungs nunmehr in zwei 
Wettbewerben starten. Wir werden mit einem Team in der F1 Runde gegen Mann-
schaften des 2008er Jahrgangs spielen und mit einem Team in der F3 Runde gegen 
Teams unseren Alters. Dies geschieht vor allem vor dem Hintergrund, dass bei der 
Vielzahl an Spielern alle Jungs möglichst an jedem Spieltag ausreichend Einsatzzeit 
erhalten sollen. Außerdem kommen die Trainer dem Wunsch des Vereines nach, 
auch einen 2008er Jahrgang im Spielbetrieb zu etablieren.  

Natürlich müssen unter diesen Voraussetzungen die Erwartungen etwas zurück 
geschraubt werden, jedoch stehen Ergebnisse nach wie vor nicht im Mittelpunkt. 
Vielmehr geht es weiterhin darum, die guten Ansätze in Bezug auf Spielverständ-
nis, Passspiel, Torabschluss usw. auszubauen.  

Im ersten Spiel der F3 Frühjahrsrunde traten unsere Jungs dann auch gleich mal 
gegen das beste Team der vergangenen Herbstrunde, die SG Siemens Erlangen, 
an. Der Mannschaft fehlten planmäßig einige Stammspieler, welche für einen Ein-
satz in der F1 vorgesehen waren. Zur großen Überraschung aller gewannen unsere 
Jungs das Spiel auf Grund einer spielerisch und kämpferisch überzeugenden Leis-
tung mit 4:3. 

Wir Trainer sind uns dessen bewusst, dass es auch schon bald Rückschläge geben 
kann. Das nehmen wir aber gerne in Kauf, da die Entwicklung der Mannschaft im 
Moment unglaublich Spaß macht. Wir möchten Euch gern einladen, ein Spiel unse-
rer Mannschaften anzuschauen. Das F3 Team spielt seine Heimspiele alle 14 Tage 
am Freitag um 17:30 Uhr und das F1 Team tritt zu Heimspielen am Sonntag um 
10:30 Uhr an. Für überragende Verpflegung ist dabei durch die Mütter unseres 
Teams gesorgt. Vielen Dank an Euch auf diesem Weg!

Viel Erfolg an alle Mannschaften der FSV wünschen,
Jan, Martin und Jörg
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Fußball – Junioren

G-Junioren (U7, Jahrgang 2010)

In der Winterpause hat der frühere F3-Trainer Jens Luber mit Pascal Marten die U7 
von Simone Vogler übernommen. Bereits in der Phase des Kennenlernens der Spie-
ler und der Trainer musste in der Hallenkreismeisterschaft um das Weiterkommen 
in die Zwischenrunde gespielt werden. Dies wurde mit drei hervorragenden Vorrun-
denspieltagen auch souverän geschafft. In der Zwischenrunde war leider Schluss. 
Das Erreichen der Endrunde blieb den Jungs leider versagt. An diesem Tag konnten 
unsere „Stars von Morgen“ nur im letzten Gruppenspiel so richtig überzeugen. Sie 
fegten den Gegner mit einem grandiosen 5:0 vom Hallenparkett. 

Für die Frühjahrsrunde haben wir die Jungs für alle Verbandsturnierspieltage 
gemeldet. Hierauf freuen sich unsere jungen Kicker bereits riesig. Denn jetzt geht 
es wieder auf Medaillenjagd. Neben dem Spaß am Fußball steht hier auch die 
Grundlagenschulung im Rahmen des natürlichen Bewegungsdrangs im Fokus.

Ein großes Dankeschön möchten wir an dieser Stelle an die Firma Philipp & Mümm-
ler, Dachdeckerei aus Erlangen, richten. Herr Mümmler hat die U7 komplett mit 
neuen T-Shirts ausgestattet. DANKE!!!

Jens Luber & Pascal Marten



33

Kegeln

Bundesliga eine Nummer zu groß?

Das neue Jahr begann für die Erstligasportkegler des FSV leider so, wie das letzte 
zu Ende gegangen war. Trotz zum Teil guter Leistungen stand man in den Spielen 
im Januar und Anfang Februar ohne Punktgewinn da. Nachdem das höchstwahr-
scheinlich schon entscheidende Spiel um den Klassenerhalt gegen den Mitkonkur-
renten TSV Breitengüßbach kurz vor Weihnachten daheim knapp und unglücklich 
verloren wurde, hatte man sich zumindest vorgenommen in den restlichen Saison-
spielen mit guten Leistungen und der einen oder anderen Überraschung aufzu-
trumpfen. Das mit den guten Leistungen klappte zum Teil, aber etwas Zählbares 
sprang bisher noch nicht heraus. In Lorsch, beim Tabellendritten, reichte es nur zu 
einem 1:7. Beim Heimspiel gegen die momentane beste Mannschaft der Welt, Rot-
Weiß Zerbst, konnte man vor einer großen Kulisse leider nicht überzeugen. Trotz-
dem war dieses Erlebnis für alle Beteiligten eine tolle Angelegenheit. So oft hat 
man nicht die Gelegenheit sich mit einer Vielzahl der Besten unseres Sportes zu 
messen. Mit 0-8 zog man am Ende klar den Kürzeren. Beim Tabellenzweiten Victo-
ria Bamberg konnte man überraschend lange Zeit sehr gut mithalten und hatte ein 
Unentschieden zum Greifen nahe. Doch letztlich fehlte wieder einmal die nötige 
Coolness um den Punkt nach Hause zu bringen. Im Moment steht man somit mit 
2:24 Punkten gemeinsam mit dem Mitaufsteiger Lok Rudolstadt am Tabellenende, 
schon 7 Punkte vom rettenden Ufer entfernt.

Die Sportkegler des FSV wurden bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres 2016 der 
Stadt Erlangen Dritter. Der größte Erfolg war aber allein schon die Nominierung für 
den Endausscheid dieser Wahl. Zum Aufgebot in der Aufstiegssaison gehörten: 
Michal Bucko, Steffen Habenicht, Alexander Kern, Zdenek Kovac, Michael Ilfrich, 
Heiko Gumbrecht, Uwe Dirian, Jürgen Hummel, Simon Geiger, Karlheinz Gum-
brecht und Martin Zeidler.

Ein Teil der geehrten Mannschaft mit FSV-Präsident Reinhard 
Heydenreich und dem ebenfalls geehrten Thomas Groß mit Frau
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Die Brucker Zweitligafrauen haben aus den drei Spielen seit Jahresbeginn immer-
hin 4 Punkte holen können. Im Heimspiel gegen Bayreuth gab es einen klaren 6-2 
Sieg. Beim Auswärtsspiel bei den heimstarken Thüringerinnen vom SV Pöllwitz 
langte eine starke Leistung nicht zu einem Sieg oder Unentschieden. Mit starken 
3420-3559 Holz musste sich am Ende mit 3-5 geschlagen geben. Dafür konnte 
man eine Woche später in Helmbrechts gewinnen. Nur knapp mit 5-3 und 20 Holz 
Vorsprung holte man sich die Punkte. Mit 17-11 Punkten liegt man aktuell auf dem 
4. Tabellenplatz, ist aber nach Minuspunkten punktgleich mit dem zweiten Platz, 
der schon zur Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur ersten Bundesliga berechtigt.
Fünf Spieltage vor dem Ende der Kegelsaison steht die 2. Mannschaft mit nur zwei 
Punkten Rückstand auf einem guten 2. Platz.

Um weiter Druck auf die Spitze ausüben zu können, muss es die Mannschaft jetzt 
schaffen, alle Spieler auf ein ansprechendes Level zu bringen. Vielleicht kann man 
den Tabellenführer noch ärgern.

Die Dritte Mannschaft ist seit dem letzten Spieltag Tabellenführer der Bezirksliga A 
Nord. Da konnte einer der Mitkonkurrenten für den Aufstieg auf heimischen Bah-
nen eindrucksvoll besiegt werden. Wenn alle Kegler an die guten Ergebnisse 
anknüpfen, kann der Aufstieg in die Bezirksliga in greifbare Nähe kommen.

Trotz eines unerwarteten Sieges gegen einen Aufstiegskandidaten in der Kreis-
klasse, ist unsere 4. Mannschaft noch immer abstiegsgefährdet. Jetzt heißt es 
nochmal angreifen, damit der Klassenerhalt erreicht wird.

Auch die 5. Mannschaft kämpft gegen den Abstieg aus der Kreisklasse A. Trotzdem 
freuen wir uns, mit Nico Hummel einen gut aufspielenden Jugendkegler in der 
Mannschaft zu haben. Vielleicht kann die Klasse gehalten werden.

Unsere gemischt spielende 6. Mannschaft steht in der Kreisklasse C im guten Mit-
telfeld. In den letzten drei Spieltagen kann die Saison beruhigt zu Ende gekegelt 
werden.

Rangfolge der Sportlerwahl der Mannschaften
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Einzelmeisterschaften:

Bei den diesjährigen verschiedenen Meisterschaften konnten die Brucker Keglerin-
nen und Kegler einige Titel und Medaillen gewinnen:

Kreismeisterschaften:

Jugend U18:		  1. Platz		  Nico Hummel

Frauen:			  1. Platz		  Sandra Brunner
			   6. Platz		  Petra Hummel

Männer:			  1. Platz		  Jürgen Hummel
			   2. Platz		  Christian Flossmann
			   4. Platz		  Gökhan Idrisoglou
			   9. Platz		  Martin Zeidler
			   15. Platz	 Florian Winkler

Seniorinnen A:		  1. Platz		  Petra Wirth

Seniorinnen B:		  1. Platz		  Gitta Heym

Senioren A:		  2. Platz		  Karlheinz Weller
			   5. Platz		  Richard Dietmar
			   7. Platz		  Thomas Groß

Senioren B:		  3. Platz		  Karlheinz Gumbrecht

Senioren C:		  6. Platz		  Lorenz Lang
			   7. Platz		  Konrad Händel

Sprint Männer:		  1. Platz		  Martin Zeidler

Tandem Mix int.		  1. Platz		  Petra und Jürgen Hummel
			   3. Platz		  Petra Wirth und Christian Flossmann

Bezirksmeisterschaften:

Tandem Mix int.	 1. Platz		  Petra und Jürgen Hummel
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Tennis

Saisonplanung läuft auf Hochtouren

Liebe Tennisfreunde,

unsere Tennisanlage liegt aktuell noch im Winterschlaf, doch die neue Saison wirft 
bereits ihre Schatten voraus. So wird dieses Jahr wieder ein gemeinsamer Arbeits-
dienst notwendig sein, damit die Plätze bis Mitte bis Ende April bespielbar sind. 
Außerdem sind noch einige Verschönerungsarbeiten rund um den neuen Zaun 
nötig, da der Grünbereich drumherum durch die Bauarbeiten an der Bahnstrecke 
stark in Mitleidenschaft gezogen wurde. Über den Termin des Arbeitsdienstes wer-
den alle Tennismitglieder noch rechtzeitig informiert und wir hoffen, dass sich die 
Arbeiten auf viele Schultern verteilen.

Kurz vor Redaktionsschluss wurden die Sommertermine der Medenrunde 2017 
bekannt gegeben, an der wir wieder mit einer Damen- und drei Herrenmannschaf-
ten teilnehmen. Im Vergleich zur letzten Saison gehen die Herren 30 I nach einjäh-
riger Bezirksligazugehörigkeit wieder in der B1 auf Punktejagd. Die Herren 30 II 
starten diesen Sommer etwas überraschend eine Liga höher in der K1.

Die Termine:

Damen
So. 14.05.2017 10:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 TC Großgründlach
So. 25.06.2017 10:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 TSV Langenzenn II 

Die Auswärtsspiele werden bei der SpVgg Erlangen II (28.05.), der HG Nürnberg 
(02.07.) und dem SC Eltersdorf II (16.07.) ausgetragen.

Herren 30 I
Sa. 06.05.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 Post SV Nürnberg 
Sa. 13.05.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 Jahn Forchheim II 
Sa. 01.07.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 FC Stöckach 
Sa. 15.07.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 1.TC Heroldsberg 

Die Auswärtsspiele werden beim TC Goldbach (27.5.), dem SC Eltersdorf (24.06.) 
und beim TSV Ebermannstadt (08.07.) ausgetragen.
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Herren 30 II
Do. 25.05.2017 10:00 	 FSV Erlangen-Bruck II 	 -	 TC Neunkirchen II 
So. 02.07.2017 10:00 	 FSV Erlangen-Bruck II 	 -	 TC Herzogenaurach 
Sa. 22.07.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck II 	 -	 TC Hersbruck 
 	  
Die Auswärtsspiele werden beim TC Forchheim (06.05.), dem TSV Behringersdorf 
(14.05.) und dem TSV Nürnberg Buch (21.05.) ausgetragen.

Herren 40
Mo. 01.05.2017 10:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 TSV Wilhermsdorf 
Sa. 27.05.2017 14:00 	 FSV Erlangen-Bruck 	 -	 SC Eltersdorf 

Die Auswärtsspiele finden beim TSV Flachslanden (13.05.), dem SV Neuhof/Zenn 
(24.06.) und dem TC Herzogenaurach II (08.07.) statt.

Alle Termine, Ergebnisse und Änderungen können auch über die Tennisseite der 
FSV-Homepage  abgerufen werden. 

Auch bei Facebook sind wir unter Tennisabteilung FSV Erlangen-Bruck zu 
finden.

Auf eine erfolgreiche Tennissaison 2017 und schöne Stunden auf unserer Tennisan-
lage!

Eure Tennisabteilung

Tennis
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Tischtennis

Start ins neue Jahr

Weiße Weihachten 2016 – Fehlanzeige. Mit dem Jahreswechsel aber kamen die kal-
ten Temperaturen. Der Januar 2017 war seit vielen Jahren wieder durchgehend mit 
Frost versehen, auch tagsüber. Auch wenn es bei uns nicht zu einer festen Schnee-
decke reichte, wenigsten die Weiher waren zugefroren. Die Schlittschuhläufer 
konnte diesmal zufrieden sein. Wie lange führt der Winter noch sein Regiment? Es 
bleibt spannend und wer weiß , vielleicht gibt es schon erste Frühlingszeichen, 
wenn diese neue Vereinszeitung erscheint.

Einer guten Tradition folgend haben wir auch das neue Jahr 2017 wieder mit einer 
Neujahrsfeier begonnen. Im FSV-Clubheim wurde mit leckerem Essen und kühlen 
Getränken das erste „Krafttrainung“ für die bevorstehende Rückrunde eingelegt.
Im Rahmen dieses Abends erhielt unser Aktiver Christian Hülsmann eine Ehrung 
für seinen 25-jährigen sportlichen Einsatz in der TT-Abteilung. Einen besonderen 
Dank erhielt auch unser Mannschaftsführer Jörg Weber für seine umfangreiche 
Hilfe bei der Abwicklung des Spielbetriebs. Zur Belohnung konnten beide jeweils 
kleine Geschenke entgegennehmen.

Rückrunde 2016/2017 

Sportlich gesehen begann die Rückrundensaison für uns Ende Januar. Aus heutiger 
Sicht sind noch 3 Auswärtspartien und 2 Heimspiele zu absolvieren.

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts waren folgende Spieler die  erfolg-
reichsten Punktesammler:

		  Christian Hülsmann	 17:11 Punkte 

		  Jörg Weber		  14:  9 Punkte 

		  Julien Denis		  13:  8 Punkte 

Als bisher bestes Doppel erwiesen sich:

		  Matthias Kordel / Julien Denis mit 4:2 Punkten 

Vielleicht kann bis Saisonende das Punktekonto noch etwas erhöht werden.

Für die letzten Wettkämpfe wünsche ich den Aktiven noch gutes Durchhaltevermö-
gen und viel Erfolg.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber
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Die rote Laterne abgegeben

Nachdem der Spielplan die vermeintlich starken Mannschaften in der Bezirksklasse 
für uns bereits im Herbst bereithielt, wir daher mühsam in die neue Saison gestar-
tet sind und die Punkteausbeute überschaubar war, konnten wir mit Beginn des 
neuen Jahres durchstarten! Die gesammelten Punkte haben uns nun in die Mitte 
der Tabelle katapultiert. Wir haben einen Lauf!

Als Meister der Bezirksklasse stehen jetzt schon die noch minderjährigen Mädels 
des TV Altdorf fest. Die Mädels sind sehr gut ausgebildet, motiviert und spielen 
einen tollen Volleyball. In unserem letzten Spiel gegen Altdorf führten wir schon 
2:0 und hatten sie schon am Rande einer Niederlage. Leider gelang es uns nicht, 
das Spiel für uns zu entscheiden und verloren im Tiebreak. Dafür haben wir Res-
pekt gewonnen!

Nach wie vor ist unser Kader sehr klein. Familiäre Termine, Verletzungen, Fortbil-
dungen und witterungsbedingte Erkrankungen dezimieren immer wieder, auch 
sehr kurzfristig, unser Aufgebot, und wir müssen sehr flexibel darauf reagieren.
An den nächsten zwei Spieltagen dürfen wir nochmals mit direkten Tabellennach-
barn um die dringend notwenigen Pünktchen kämpfen, um unseren Platz im Mittel-
feld der Tabelle zu behaupten.

Nach wie vor brauchen wir „Nachwuchs“ mit Grundkenntnissen in der Technik des 
Volleyballspiels, Spielerfahrung und Nervenstärke. Wer mindestens zwei Merkmale 
hat, kann gerne dienstags von 20 bis 22 Uhr zum Training in die Emmy-Noether-
Halle in Bruck kommen.

Die Abteilungsleitung
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DER FSV ERLANGEN-BRUCK WANDERT ZIELSTREBIG WEITER

Der FSV Erlangen-Bruck wandert auch nach seinem Jubiläumsjahr weiter nach 
vorne!

Bitte merkt euch folgende Termine vor und nehmt an diesen Wanderungen teil. Die  
Wanderabteilung mit Hiltrud Dänzer, Sebastian Heydenreich und Reinhard Heyden-
reich gibt sich sehr große Mühe, den Zusammenhalt im Verein weiter zu intensivie-
ren und bittet nachdrücklich um Interesse für diese Wanderungen, d. h. ihr müsst 
die Termine langfristig in eurem Kalender festhalten und euch rechtzeitig bei den 
Wanderungen anmelden.

Alle Details zu den Wanderungen (Zeit, genaues Ziel, geringfügige Unkosten, Teil-
nehmerkreis) erhaltet ihr rechtzeitig.

Anmeldung über Reinhard Heydenreich 53 74 53 oder
rsheydenreich@t-online.de 

Montag, 1. Mai:			   Nuschelberg und Oedenberg
				    Leitung: Sebastian Heydenreich
						    
Sonntag, 21. Mai		  Familienwanderung		
				    Leitung: Hiltrud Dänzer

Sonntag, 16. Juli:		  Rund um Hetzles 
				    Leitung: Sebastian Heydenreich

Samstag, 16. September:	 Weinfahrt
				    Leitung: Willi Trinkwalter
				  
Samstag, 14. Oktober:

Sonntag, 19. November:

Ganz besonders freuen wir uns, wenn aus den Reihen der Mitwanderer neue Vor-
schläge eingereicht werden und auch umgesetzt werden.

Reinhard Heydenreich
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Sommer Tai-Kai 2016

Im zweiten Teil des Augustes 2016 fanden wir uns zusammen, um neun Tage lang 
gemeinsam der höchsten aller Sportarten* (*unverfängliche, persönliche Meinung 
des Autors Paul Seib) zu fröhnen: Dem Karate! 

Wobei das Wort „Sportart“ natürlich nicht annähernd dem Inhalt dieser Kunst 
gerecht wird. Wir haben während des Lehrganges geschwitzt und gekeucht, 
geschrien und gelacht, geblutet und geheilt, sind im Training voll aus uns heraus-
gekommen und in der Meditation tief in uns versunken. Wir sind ein weiteres mal 
enger zusammengewachsen und haben neue Freunde, alte Freunde und - nicht 
selten - uns selbst besser kennengelernt. Aber ich sollte von Beginn anfangen. 

Wieder einmal waren wir im unterfränkischen Riedenberg zu Gast. Mit etwa fünf-
zehn Teilnehmern konnten wir ein ganzes Haus belegen und hatten gleichzeitig 
Raum genug, uns auszubreiten. Die Tage waren einem klaren Rhythmus unterwor-
fen: Früh morgens traf man sich zur Morgenübung. Diese konnte daraus bestehen, 
den Kreislauf langsam mit Qigong auf Trab zu bringen, Vertrauensübungen zu 
meistern oder einfach „nur“ viele Minuten lang mit erhobenen Armen die Morgen-
sonne zu begrüßen. Nach einem reichhaltigen Frühstück wurde stets eine halbe 
Stunde meditiert. Sensei Michael Denk half den Gedanken dabei die Hälfte der Zeit 
durchs Vorlesen aus „Zu einer Ethik der Tat“ (Yukio Mishima) auf die Sprünge, und 
ließ sie die andere Hälfte frei ihren Weg finden. 

Derart im Körper und Geist gestärkt, schlug jeden Tag um 10:00 Uhr die Stunde 
der Wahrheit: Training Teil 1! Die Tage waren ‚Feuer, Wasser, Luft und Erde‘ zuge-
ordnet und wurden im Geiste des Charakters des jeweiligen Elementes verbracht. 
Im Training zeigte sich dies am deutlichsten: Starke und zielstrebige Bewegungen 
im Element Feuer, fließende und weiche Bewegungen im Element Wasser, blitzende 
und unbekümmerte Techniken im Element Luft sowie hochenergetische Doppel-
hand-Techniken im Element Erde. 

Nach einem vorzüglichen Mittagessen und einer wohlverdienten Pause wurden in 
der 2. Trainingseinheit am Nachmittag die vorangegangenen Übungen vertieft und 
ausgebaut. Durch die stark gemischte Gruppe - was Alter, Kenntnisstand und Stil-
richtung anging - war das Training äußerst produktiv, lehrreich, abwechslungsreich 
- kurz: einfach toll! Im Laufe der Woche wurden immer wieder Lücken für das Üben 
der eigenen Kata, des eigenen Embus oder anderen Prüfungsvorbereitungen gelas-
sen. Die Ehrgeizigeren unter uns nutzen außerdem die Zeit der Mittagspause, vor 
dem Abendessen oder manchmal auch spät Nachts nach der abendlichen Medita-
tion zu diesem Zwecke.

Aber natürlich kam auch die Geselligkeit nicht zu knapp. Im Fluss nahebei haben 
wir uns oft nach dem Training abgekühlt, haben die Pausen tagsüber zum Musik-
machen oder Unterhalten genutzt und verbrachten die Abende mit Spielen wie 
„Wehrwolf“, „Black Storys“ oder „Munchkin“. An einem Nachmittag unternahmen 
wir außerdem eine Wanderung zum nahegelegenen „Tintenfass“, einem über 40m 

Karate
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tiefen See, und ließen uns dort die Füße von Kreaturen der Tiefe anknabbern. Oder 
waren es nur Kaulquappen?

Weitere Highlights waren die „50 Takedowns“ und die „Nacht der 100 Randori“, 
deren Namen wohl für sich sprechen.

Nach zielstrebigem Arbeiten an Körper und Geist fanden am letzten Trainingstag 
mehrere Prüfungen statt: Ich gratuliere deshalb Peter zum Erlangen des 1. Kyu, 
Eugen und Paul2 zum 4. Kyu sowie Janine zum 5. Kyu!

Am Samstag Abend ließen wir bei Lagerfeuer, Stockbrot und Gesang die Woche 
Revue passieren und bereiteten uns langsam aber sicher auf den Abschied am 
nächsten Tag vor. Ich spreche für alle, wenn ich sage: Ein großes DANKESCHÖN! 
an Micha fürs Organisieren und Anleiten dieses grandiosen Lehrganges! Paul Seib 

Es ist großartig, dass jeder - unabhängig von seinen Vorkenntnissen - alle Möglich-
keiten hat, die Angebote des Sommer-Camps für die persönliche Weiterentwick-
lung zu nutzen. Man muss es erlebt haben, dass unabhängig von Graduierung, Stil-
richtung, Größe, Gewicht, Alter usw. jeder mit jedem trainieren und lernen kann. 
Wie jedes Jahr war und bin ich begeistert vom partnerschaftlichen Umgang der 
Teilnehmer, der hier selbstverständlich ist. Jeder stellt sich auf das Können seines 
Trainingspartners ein. Das Miteinander- und Aneinander-Lernen steht im Vorder-
grund. Alle bringen sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten ein, um sich weiter zu ent-
wickeln, gleichzeitig dem Partner Raum zu geben für seine Weiterentwicklung.

Vielen Dank an alle Trainings-Partner, die am Sommer-Camp teilgenommen haben. 
Ich freue mich schon, Euch alle in 2017 wieder zu sehen und mit Euch zu trainie-
ren.

Hanne aus Bochum 
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Erfolgreiche Deutsche Meisterschaft

Die seit Januar diesen Jahres beim FSV Erlangen-Bruck e.V. trainierende Sportlerin 
Janine Böhme hat sich am 05.02. erfolgreich für die Deutsche Meisterschaft im 
April in Neumünster qualifiziert.

Dabei holten sie und ihre Teamkollegen aus dem alten Stammverein achtmal Gold, 
einmal Silber und dreimal Bronze bei den Karate-Landesmeisterschaften in ihrer 
früheren Heimat in Sachsen – ein großer Erfolg, da sie zwei Drittel des Teams über 
mehrere Jahre selbst als Trainer begleitet hat. „Es war schön, nochmal gemeinsam 
mit ihnen antreten zu können und zu sehen, wie sich unsere Nachwuchsathleten 
weiterentwickelt haben“, verrät die 26-Jährige nach dem Wettkampf.

Sie ist Ende letzten Jahres nach Erlangen gezogen und seitdem für den Aufbau der 
Jugendarbeit in der 2016 gegründeten Karate-Abteilung des FSV Erlangen-Bruck 
e.V. zuständig. Mit Karate hat sie bereits 2003 angefangen, um selbstbewusster zu 
werden und sich wehren zu können. „Durch das Training bin ich körperlich und vor 
allem auch persönlich stark genug geworden, um für mich selbst und andere ein-
treten zu können. Irgendwann habe ich dann so viel Selbstbewusstsein ausge-
strahlt, dass andere gar nicht erst mehr auf die Idee gekommen sind, mich mob-
ben zu können oder dergleichen, denn das passiert in der Regel nur solange, wie 
man signalisiert, dass man ein ‚Opfer‘ ist.“

Seit über sieben Jahren gibt die ausgebildete Selbstverteidigungs- und Gewaltprä-
ventionstrainerin ihr Wissen und ihre Erfahrungen an andere weiter – an Kinder 
und Jugendliche, Erwachsene sowie speziell an Frauen und Jukuren. Letztere sind 
im Japanischen die ‚Erfahrenen‘, für welche die Kampfkunstlehrerin spezielle Kurse 
unter dem Motto „Aktiv, fit & wehrhaft (50+)“ anbietet. Interessierte können die-
sen Freitag (10.02.2017) beim FSV Erlangen Bruck (Tennenloher Straße 68, Mehr-
zweckhalle) zum Info- und Schnuppertag vorbeischauen, mehr über Selbstvertei-
digung, Gewaltprävention und Bushin-Ryu Kempo Karate erfahren und mit ihr ins 
Gespräch kommen. Schnuppertraining gibt es 16-17 Uhr für Kinder (7-10 Jahre), 
17-18 Uhr für Späteinsteiger (50+), 18-19 Uhr für Kinder und Jugendliche (10-16 
Jahre) und 19:30-21:00 Uhr speziell für Frauen (16+). Aufgrund der begrenzten 
Platzzahl ist eine Voranmeldung über www.ffL-training.com oder die 0175 23 82 
961 unbedingt erforderlich.
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Interview mit Janine

Nachdem die neu gegründete Karate-Abteilung sich im Vereinsheft 4.2016 bereits 
vorgestellt hat, haben wir diesmal für euch den ersten Teil eines Interviews mit 
dem Trainerteam.

FSV: Eines der höchsten Ziele und Ideale im Karate ist es, zu siegen ohne zu 
kämpfen. Trotz deiner Erfolg im aktiven Wettkampfsport lag und liegt dein Trai-
ningsschwerpunkt immer mehr auf dem Kampfkunstaspekt des Karate. Was ist der 
Unterschied?

Janine: Im Wettkampf misst man sich mit anderen. Es geht darum einen Form-
Ablauf (Kata) besonders ansprechend zu präsentieren oder im Kampf (Kumite) 
Punkte zu erzielen. Dabei darf man den Gegner nicht treffen, sondern muss die 
Techniken so abstoppen, dass man ihn gar nicht oder maximal leicht berührt. Für 
jede Punktwertung wird der Kampf unterbrochen, ebenso wenn einer fällt oder z.B. 
zu lange festgehalten wird. Letztlich ist es ein Spiel nach Regeln, bei dem man ein-
ander nicht verletzen will.
Kampfkunst hingegen dient dem Schutz im Ernstfall, da wo es keine Kampfrichter, 
keine Pause und keine Fairness gibt. Das verlangt ein anderes Training und eine 
andere innere Haltung. Es geht nicht um Akrobatik, sondern darum, sich im Rah-
men der eigenen körperlichen Möglichkeiten zu schützen. Dadurch kann man 
Kampfkunst auch bis ins hohe Alter trainieren. Wenn man sich darauf einlässt, wird 
es zu einem Lebensweg mit dem Ziel der Selbstvervollkommnung. Dafür gibt es 
dann aber halt keine Pokale und Medaillen.

FSV: Seit Anfang diesen Jahres bietet ihr auch Training für Kinder und Jugendliche 
ab dem Grundschulalter an. Warum sollten die Kinder zu euch ins Training kom-
men?

Janine: Die Gründe sind sehr vielseitig. Einige Schlagwörter sind Selbstbewusst-
sein, Selbstbehauptung und Selbstschutz wie auch Konzentration, Disziplin und 
gegenseitiger Respekt. Dazu kommen natürlich noch die positiven Auswirkungen, 
die Bewegung und Sport im allgemeinen mit sich bringen. Besonders die koordina-
tiven Fähigkeiten wie auch die Körperhaltung und -stabilität werden stark verbes-
sert. Dazu macht das Training auch einfach Spaß und sorgt für immer neue Her-
ausforderungen.

FSV: Wird denn den Kindern das Gleiche vermittelt wie den älteren Jugendlichen 
und Erwachsenen?

Janine: Nicht ganz, denn bei Auseinandersetzungen zwischen Kindern geht es in 
der Regel um andere Dinge als zum Beispiel bei einem Überfall auf eine Frau. 
Außerdem ist eine kindgerechte Vermittlung wichtig sowie die Kinder und Jugend-
lichen dafür zu sensibilisieren, was bei Treffern an verschiedenen Stellen passiert, 
um Verständnis und Verantwortungsbewusstsein zu entwickeln. Wir bilden keine 
Schläger aus, sondern befähigen zum Selbstschutz. Die Kinder lernen sich gegen 
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Schieben, Schubsen und dergleichen zu verteidigen. Wir trainieren das Befreien 
aus Griffen und wie sie sich in Rangeleien eine vorteilhafte Position erarbeiten kön-
nen, um von da aus den Konflikt sicher auflösen zu können. Wichtig ist dabei auch 
immer der gezielte Einsatz der Stimme, um laut und deutlich klar zu machen, was 
man will, und gegebenenfalls auch Hilfe von anderen zu erhalten. Das gilt jedoch 
für Kinder und Erwachsene gleichermaßen. 

FSV: Wann gibt es die nächsten Kurse?

Janine: Für Frauen ab 16 Jahren gibt es am 17. März von 18:30 bis 20 Uhr ein 
Schnuppertraining für einen Selbstverteidigungs- und Gewaltpräventionskurs. Bei 
den Kindern und Jugendlichen ab 10 Jahren startet am 31. März ein neuer Kurs mit 
einem Schnuppertraining. Wer nicht so lange warten will, hat aber auch die Chance 
in den derzeit laufenden Kurs einzusteigen. Für Grundschüler gilt das Gleiche, 
wobei hier der neue Kurs am 7. April startet. Alle Informationen und das Anmelde-
formular gibt es unter www.ffL-training.com/kempo und bei Rückfragen telefonisch 
(0175 - 23 82 961).

FSV: Als ausgebildete Trainerin für medizinische Fitness bietest du auch Kurse 
unter dem Motto „Aktiv, fit und wehrhaft (50+)“ an. Was erwartet da die Teilneh-
mer?

Janine: Eine gute Mischung aus Mobilisation und funktionellem Training zur Ver-
besserung von Koordination, Stabilität und dem Erhalt der Beweglichkeit sowie 
Atmungs- und Entspannungsübungen. Dazu natürlich Elemente aus dem Bushin-
Ryu Kempo für Selbstschutz und Selbstverteidigung. Spaß und Freude an der 
gemeinsamen Bewegung in der Gruppe stehen dabei im Vordergrund.
Der Kurs ist für alle geeignet, die sich sicherer durch den Alltag bewegen wollen, 
wobei keine Vorkenntnisse und keine besondere Fitness benötigt werden. Jeder 
trainiert im Rahmen seiner Möglichkeiten innerhalb der Gruppe und wird individu-
ell gefördert. Ein unverbindliches Schnuppertraining zum Kurs gibt es am 20. März 
ab 18 Uhr.

In der nächsten Ausgabe erzählen wir euch dann, was „telefonieren“ mit Selbstver-
teidigung zu tun hat.
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Präsidium
1. Vorsitzender	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888

1. Stellvertretender	 Dr. Thomas Neudecker	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

Vorsitzender		  91056 Erlangen

2. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender		  91058 Erlangen

3. Stellvertretender	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Vorsitzender		  91056 Erlangen

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen	 H: 0172 17678246

Vereinsjustiziar	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

mit Stimmrecht		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

			   Fax: 09131 8851555

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft,	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

Bau, Technik		  91058 Erlangen

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr. Thomas Neudecker	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse		  91056 Erlangen

Vorstand 	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@t-online.de

Veranstaltungen		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Ehrenamts-	 Siegfried Schmiedecke	 Paul-Gossen-Str. 56	 p: 09131 39369

beauftragter		  91052 Erlangen

Ältestenrat
Vorsitzender	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

		  91058 Erlangen

Stellvertreter	 Dieter Weber	 Daimlerstr. 46	 p: 09131 66927

		  91058 Erlangen

Stellvertreterin	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872
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Fußball
Abteilungsleiter	 Michael Enzi 	 Schammelsdorfer Str. 7 p: 09505 4300117	 michael.enzi1@web.de

		  96123 Litzendorf	 H: 0176 84329836

Spielausschuss	 Wilhelm Kornprobst	 Veilchenweg 34	 p: 0911 765185	 willi.kornprobst@t-online.de

		  91056 Erlangen	 H: 0173 2970768

	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Jugendleitung	 Volker Händel	 Schleifweg 16	 p: 09131 27767	 volker.haendel@gmx.de

	 (D- bis A-Jugend)	 91058 Erlangen	 H: 0172 6395491

Badminton
Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth

Gymnastik und Turnen
Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

Gymnastik	 Jana König	 Cadolzburger Weg 39	 H: 0157 73818794	 koenig-jana@web.de

		  90579 Langenzenn

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kindertanzen	 Alina Warling	 Kneippstr 2a	 H: 0163 7450755	 walina12@googlemail.com

		  91056 Erlangen

Karate
Abteilungsleitung	 Michael Denk		  p: 09131 9141607	

Kegeln
Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 winkler.regina@gmx.net

		  91058 Erlangen	 H: 0176 23413625

Tennis
Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis
Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Moorbachweg 5	 p: 09135 2103653	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen

Volleyball
Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Wandern
Abteilungsleitung	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888
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Yoga
Leitung	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181	 sybille.rosie@web.de

		  91054 Erlangen	 H: 0179 9810072

Verwaltung / Sonstige

Mitgliederverwaltung	   Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und Passwesen	 91058 Erlangen	 H: 01520 4569576

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 winkler.regina@gmx.net

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0176 23413625

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

		  91058 Erlangen

Gebäude/	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579	 wolfgang-moenius@t-online.de

Schlüssel		  91058 Erlangen

Platzwart	 Vito Manta	 Kastanienweg 42	 H: 0172 9146409	 vitomanta@hotmail.de

		  91058 Erlangen

Gebäudereinigung	 Sophie Liepe	 Volkacher Str. 1	 H: 0176 21740227

		  91056 Erlangen

	 Stephanie Ernst		  H: 0152 34374928

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Vorsitzender	 Thomas Fraas	 Erlanger Str. 43	 p: 09131 43700	 fraasat@online.de

Förderverein		  91096 Möhrendorf	 H: 0160 8842990

Gaststätte	 Panagiotis Zygouvelis	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	Gabi Fuchs	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 Alfred-Mehl-Str. 74	 H: 0171 7512978	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen
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